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V

Im Jahr 2013 durfte ich zum ersten Mal eine Vorlesungs-
reihe zum Themenfeld der Wertpapieranlage halten. Die 
Vorlesungsreihe richtete sich an künftige Bankangestellte 
und Mitarbeiter in Finanzvertrieben in einem dualen 
Studiengang. Neben Kundenstruktur, Kundenbedürfnissen 
und regulatorischen Entwicklungen wollte ich den Studie-
renden ein einfaches Werkzeug in die Hand geben, mit 
dem sie den Nutzen einer Wertpapieranlage für sich selbst 
oder für eine dritte Person bestimmen können. Das Ziel 
war, sie unabhängig vom vertriebseigenen Research und 
von den Empfehlungen anderer entscheiden zu lassen, wel-
che Wertpapieranlage sinnvoll ist und welche vielleicht 
nicht. Sie sollten am Wertpapiermarkt für sich und für ihre 
Kunden aufgrund einer eigenen fundierten Haltung han-
deln können. Also entwickelte ich für diese Vorlesungsreihe 
die in diesem Buch beschriebene Methode zur Analyse von 
Aktien. Selbst hatte ich schon viele Jahre Geld in Aktien 
angelegt und natürlich auch Lehrgeld bezahlt. Diese Er-
fahrungen halfen mir bei der Formulierung der hier vor-
gestellten Methode ebenso wie meine jahrelange Tätigkeit 
als Firmenkundenbetreuer.

Vorwort



Mein Ansatz war, eine Methode zu formulieren, die ers-
tens Chancen und Risiken analytisch genau aufzeigt, zwei-
tens ein klares Entscheidungskriterium enthält und drittens 
einfach zu handhaben ist. Der dritte Punkt war mir dabei 
der wichtigste. Diese Vorlesungsreihe durfte ich einige Jahre 
wiederholen und so hatte ich viele Gelegenheiten, diese 
Methode zu testen, selbst anzuwenden oder in Übungen 
testen zu lassen.

Dieses Buch richtet sich an Menschen, die Lust haben, 
sich mit ihren Geldanlagen selbst zu befassen und die 
Chancen bei der Geldanlage zu nutzen. Mit der hier vor-
gestellten Methode werden die Chancen wie auch die Risi-
ken analytisch hergeleitet und dargestellt, um eventuellem 
Übermut oder gar Leichtsinn ebenso zu begegnen wie läh-
mend übertriebener Vorsicht. Jeder Leserin und jedem 
Leser wünsche ich viel Freude an und mit diesem Buch und 
viel Erfolg bei der Anwendung der in diesem Buch vor-
gestellten Methode. Zudem bedanke ich mich herzlich und 
vielmals bei dem Verlag für die Veröffentlichung und ganz 
herzlich bei der Lektorin für die sehr wertvolle Zusam
menarbeit.

Bautzen, im Januar 2021� Jörn Peters
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Disclaimer

Links, Websites, Unternehmen oder Quellen
In diesem Buch werden Links, Websites, Unternehmen 
oder Quellen genannt, deren Inhalte kommerziell sind. Mit 
keinem Anbieter habe ich Provisionsvereinbarungen oder 
anderweitige kommerzielle Interessen. Falls ich in diesem 
Buch davon berichte, dass ich das eine oder andere Angebot 
nutze, so ist dies nicht als Aufforderung zur Nachahmung 
zu verstehen. Im Gegenteil bitte ich jede Leserin und jeden 
Leser darum, die vorgestellten Angebote kritisch zu prüfen, 
bevor sie eventuell genutzt werden. Eine irgendwie geartete 
Verantwortung für die Inanspruchnahme der in diesem 
Buch vorgestellten Leistungen der kommerziellen Anbieter 
kann ich nicht übernehmen, da ich auf die Anbieter und 
ihre Leistungen keinen Einfluss habe.

Alle Verlinkungen wurden bei Redaktionsschluss (12. Ja-
nuar 2021) sorgfältig überprüft und waren zu diesem Zeit-
punkt aktuell und valide. Für Veränderungen, die die Be-
treiber der angesteuerten Webseiten nach dem 12. Januar 
2021 an ihren Inhalten vornehmen oder für mögliche Ent-
fernungen solcher Inhalte übernehmen der Verlag und die 
Autoren keinerlei Gewähr.



Zudem haben der Verlag und die Autoren auf die Ge-
staltung und die Inhalte der externen gelinkten Seiten und 
Angebote keinerlei Einfluss genommen und machen sich 
deren Inhalte nicht zu eigen.

Eine Aktienanlage ist immer mit einem Risiko verbunden
Last not least muss ich von vornherein klar und deutlich 
darauf hinweisen, dass eine Anlage in Aktien ohne Risiko 
nicht möglich ist. Es ist sogar vorstellbar, dass das gesamte 
in Aktien investierte Kapital verloren geht. Auch mit der 
hier vorgestellten Methode der Aktienanalyse ist dies nicht 
auszuschließen. Nach meiner persönlichen Erfahrung bzw. 
meiner darauf beruhenden Meinung werden durch die An-
wendung der hier vorgestellten Methode die Verlustrisiken 
zwar verringert. Sie sind aber nicht gänzlich vermeidbar.
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BWL	 Betriebswirtschaftslehre
CAPM	 Capital Asset Pricing Model
CO2	 Kohlendioxid
CSR-Bericht	� Bericht über die Wahrnehmung der 

unternehmerischen und sozialen Verantwortung 
(Corporate Social Responsibility)

DAX	 Deutscher Aktienindex
DVFA/SG	 Deutsche Vereinigung für Finanzanalyse und Asset 

Management/Schmalenbach-GEsellschaft
EBITDA	 Earnings before Interests, Taxes, Depreciation and 

Amortisation, Gewinn vor Zinsen, Steuern und 
Abschreibungen

ETF	 Exchange Traded Fund – börsennotierter Fund
EZB	 Europäische Zentralbank
MACD	 Moving Average Convergence Divergence
RSI	 Relative Stärke Index
S&P	 Standard and Poors – eine wichtige amerikanische 

Ratingagentur
S-K-S	 Schulter-Kopf-Schulter-Formation
SMA	 Single Moving Avereage – einfacher gleitender 

Durchschnitt



usw.	 und so weiter
WHO	 Weltgesundheitsorganisation
WKN	 Wertpapierkennnummer
z. B.	 zum Beispiel
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Zusammenfassung  In den nachfolgenden Kapiteln wird 
dargestellt, warum der Autor Aktienanlagen tätigt, obwohl 
Aktienanlagen mit Risiken verbunden sind. Dabei werden 
auch die in den letzten Jahren sichtbar gewordenen Risiken 
von Bankeinlagen angesprochen. Ebenso wird begründet, 
warum der Autor es für sinnvoll hält, dass sich Anleger 
eigenständig mit Aktienanlagen befassen und eigenständig 
Aktien analysieren, bevor sie diese kaufen (oder vom Kauf 
absehen). Dabei wird auch eine Abwägung mit Anlagen in 
einem ETF vorgenommen. Es wäre ideal, wenn eine Leserin 
oder ein Leser nach der Lektüre dieses Buches die Be-
schäftigung mit der Aktienanlage lohnend findet und dabei 
analytische Vorgehensweisen in den Mittelpunkt der Aktien-
anlagen stellt. Kritische Leserinnen und Leser werden fest-
stellen, dass auch andere Formen der Aktienanalyse in der 
Öffentlichkeit diskutiert werden. Die Vorteile der hier vor-
gestellten Methode werden im Folgenden erläutert. Zum 
Abschluss des Kapitels wird der Begriff „Aktie“ definiert.

Einführung: Bargeld, 
Bankguthaben, Sparbuch, Fonds 

und Aktien
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